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Grußworte Sportminister 

Norbert Darabos

zur Skibob WM 2012 für Schüler, Jugend weiblich und Altersklassen

Österreich ist eine Wintersportnation, und zu diesem Status tragen schon 
seit Jahrzehnten auch unsere Skibob-Sportlerinnen und -sportler bei.
Die Zahl der in den letzten Jahren errungenen Titel und Medaillen ist ein 
beeindruckender Beweis für herausragende Arbeit, die im österreichischen 
Skibobsport geleistet wird.

Als Sportminister freut es mich besonders, dass auch im Nachwuchsbereich 
höchst beeindruckende Erfolge erzielt wurden.
So gestaltete sich auch die Schüler-WM2011 in Lungötz im Lammertal aus 
österreichischer Sicht zu wahren Medaillenfestspielen. Dementsprechend 
hoch sind die Erwartungen für die Skibob Weltmeisterschaften 2012 für 
Schüler, Jugend weiblich und Altersklassen, die vom 29.2. bis 4.3. 2012 in 
Hinterstoder stattfinden werden.
Ich bin aber davon überzeugt, dass sich der Trend der Vorjahre fortsetzen 
wird.

Ich drücke allen unseren Starterinnen und Startern die Daumen und bin 
überzeugt, dass Österreich bei diesem Heimevent wieder groß auftrumpfen 
wird.

Ich danke allen Organisatoren, insbesondere dem ASKÖ SBC Steyr, für die 
im Vorfeld dieser Veranstaltung geleistete Arbeit und hoffe, dass ihre 
Bemühungen
durch großes Zuschauerinteresse belohnt werden.

Mit sportlichen Grüßen
Norbert Darabos



Die Austragung der 
Weltmeisterschaft als 
Auszeichnung für große 
Erfolge

Es ist kein Zufall, dass Oberösterreich alljährlich im bundesweiten Medaillen-
Ranking die Nummer 1 ist. Denn dem Sport wird in unserem Bundesland der 
gebührende Stellenwert geschenkt. Für mehr als 3100 Vereine mit insgesamt  rund 
400.000 Mitgliedern stehen 5855 Sportstätten zur Verfügung.

Bei Sommer- bzw. Ganzjahressportarten hatte Oberösterreich seit jeher einen 
ausgezeichneten Ruf. Aber Schritt für Schritt haben sich unsere Vereine auch zu 
Wintersport-Hochburgen entwickelt. Dazu trug von Anfang an der Skibob-Sport in 
Oberösterreich bei. Mit Walter Kroneisl und Heidi Achleitner hat unser Bundesland 
im Schibob nicht nur in der Vergangenheit große Erfolge verzeichnet, mit Kerstin 
Zoister und Gerhard Hauer jun. verfügt unser Bundesland auch heute über 
internationale Aushängeschilder. Es ist dies auch Ausdruck der hervorragenden 
Arbeit, die im OÖ. Landesskibobverband und in den Vereinen geleistet wird. Ich 
danke ihnen dafür an dieser Stelle sehr herzlich!    

Diese sportlichen Erfolge und die gute Vereinsarbeit tragen auch maßgeblich dazu 
bei, dass der Wintersport längst auch mit großen nationalen und internationalen 
Veranstaltungen und Bewerben Einzug in Oberösterreich gehalten hat, die unseren 
Stellenwert als Sportland Nummer 1 festigen und weiter ausbauen.

Auch in diesem Sinne sind die vielen WM- und Staatsmeistertitel des ASKÖ 
Skibobclubs Steyr (insbesondere der Skibob-enthusiastischen Familie Mayrhofer) 
Goldes wert, da sie wohl ihren Anteil daran hatten, dass dieser kleine aber feine 
Vorzeigeverein mit der Austragung der Skibob-Weltmeisterschaften 2012 
beauftragt wurde. Eine weitere verdiente Auszeichnung, die unterstreicht, dass der 
ASKÖ Skibobclub Steyr zu den besten und erfolgreichsten Vereinen weit über die 
Grenzen unseres Landes hinaus zählt. 

Ich begrüße alle Sportlerinnen und Sportler, Funktionärinnen und Funktionäre sehr 
herzlich zu diesen Weltmeisterschaften, wünsche ihnen auf diesem Wege alles 
Gute, viel Erfolg und einen angenehmen Aufenthalt in Oberösterreich.

Ihr

Dr. Josef Pühringer

Landeshauptmann 



Viel Erfolg!

Herzlichen Glückwunsch an alle Mitglieder des ASKÖ SBC Steyr. Sie sind beauftragt 

worden, die Schibob-WM 2012 in Hinterstoder auszurichten. Das ist eine Aufgabe, 

die sehr viel Engagement, Fleiß und organisatorisches Talent erfordert. Jeder, der 

mit Sport zu tun hat, weiß, wie viel Arbeit hinter den Kulissen von derart 

hochkarätigen Großveranstaltungen erledigt werden muss. Ich bin überzeugt, dass 

das Team des ASKÖ BSC Steyr diese Herausforderung genauso mit Bravour 

bewältigen wird wie die Organisation der Schibob-Staatsmeisterschaften im Jahr 

2008. 

Der ASKÖ BSC Steyr ist aber nicht nur in organisatorischer Hinsicht ein Vorzeige-

Verein in unserer gesamten Region. Auch auf sportlicher Ebene liegt der ASKÖ BSC 

Steyr im Spitzenfeld. Allen voran Karl Mayrhofer, der mit mittlerweile 32 

Weltmeistertiteln der erfolgreichste Schibob-Pilot der Masters-Klassen ist. Seine 

Tochter Kerstin Zoister  hat im Jahr 2009 den WM-Titel im Super G nach Steyr 

geholt und viele Sportfans werden  sich noch an die großen Erfolge von Gertrude 

Gebert erinnern, die schon in den Siebziger-Jahren WM-Titel gewonnen hat.  Auch 

um den Nachwuchs braucht man sich keine Sorgen zu machen. Die Geschwister 

Wegmayr und Kerstins Tochter Pia  Zoister gewannen heuer bei der sogenannten 

kleinen WM in Lungötz Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.

Ich wünsche für die Weltmeisterschaften in Hinterstoder viel Erfolg sowie faire und 

unfallfreie Wettkämpfe.

Gerald Hackl, Bürgermeister der Stadt Steyr



Vorwort Gerhard Hauer sen.

FISB Präsident

Liebe Skibobfreunde,

herzlich Willkommen zur Schüler- und Jugendweltmeisterschaft, sowie den
Bewerben für die Altersklassen im schönen Hinterstoder auf der Höss.

Das der Skibob mittlerweile Tradition hat, beweist unter anderem, daß diese 
Weltmeisterschaft 1972, also vor 40 Jahren, das erste Mal in Sankt Martin
imLammertal organisiert und durchgeführt wurde.

Mein Dank gilt natürlich besonders dem durchführenden Verein, ASKÖ SBC 
Steyr unter Obmann Karl Mayrhofer mit seinem Team, als auch Michaela 
Riegler, die schon über 18 Monate intensiv an der Vorbereitung arbeiten.

Eure Leistungen und die Freude an der Veranstaltung sind der beste Dank an 
die Organisatoren.

Mit Skibob Grüßen 

Euer Gerhard Hauer 

FISB - Präsident



Vorwort Alois Fischbauer

ÖSBV Präsident

Hinterstoder in Oberösterreich wird anlässlich der Skibob Weltmeisterschaft vom 
29. Februar bis 4. März 2012 Drehscheibe des internationalen Skibobsportes sein. 
Wieder einmal wird Hinterstoder, welches schon Austragungsort von einigen 
Rennen war, im Blickpunkt der Sportöffentlichkeit stehen.

Als sportbegeisterter Funktionär und Präsident des Österreichischen 
Skibobverbandes heiße ich alle Teilnehmer/innen, deren Betreuer und Funktionäre, 
sowie alle Freunde unserer schönen Sportart bei dieser Weltmeisterschaft herzlich 
willkommen.

Weltmeisterschaften tragen sehr zur Länderverständigung unserer Sportart bei und 
sollen Brücken zwischen den Menschen bauen. Diese Begegnungen sind sehr 
wichtig, denn sie ermöglichen so den Dialog und die Zusammenarbeit von Sportlern 
und Funktionären. Sport wird heute als wesentlicher Bestandteil des kulturellen 
Lebens unserer Gesellschaft angesehen. Gerade für die sportbegeisterte Jugend ist 
es immer wieder wichtig, dass sie Gelegenheit bekommen ihr Können im 
Wettkampf mit anderen zu messen. 

Den Organisatoren, allen voran Karl Mayrhofer,  möchte ich auf diesem Wege recht 
herzlich für die geleistete Arbeit danken. 

Der Veranstaltung wünsche ich sportliche und faire Wettkämpfe und den 
Sportler/innen unfallfreie Rennen. Es mögen alle ihre gesteckten Ziele erreichen!

Alois Fischbauer

Präsident Österreichischer Skibobverband



ORGANISATION

EHRENSCHUTZ: Mag. Norbert Darabos

Sportminister

Dr. Josef Pühringer

Landeshauptmann Oberösterreich

Mag. Gerald Hackl

Bürgermeister Steyr

EHRENPRÄSIDIUM: Helmut Wallner

Bürgermeister Hinterstoder

Kom.Rat Gerhard Hauer

Präsident der Federation Internationale de Skibob

Alois Fischbauer

Präsident des Österreichischen Skibob Verbandes

EHRENKOMITEE: Fritz Chocolaty 

Obmann SV Neuzeug

Ing. Helmut Holzinger

Bergbahnen

Christian Hinterberger

Vizepräsident ASKÖ Bund

Gerhard Bremm

Präsident ASKÖ Bezirk Steyr



ORGANISATIONSKOMITEE:

Gesamtleiter: Karl Mayrhofer, ASKÖ SBC Steyr

Organisationsleiter: Michaela Riegler, ASKÖ SBC Steyr

Finanzen: Harald Zoister, ASKÖ SBC Steyr

Presse - Rundfunk: Kerstin Zoister, ASKÖ SBC Steyr

Material Chef: Armin Wegmayr, ASKÖ SBC Steyr

RENNKOMITEE:

TD FISB: Hannelore Luschan, FISB-KR Chefin

Rennleiter: Sepp Wavra,  SV Neuzeug

Rennsekretär: Marco Mayr, ÖSBV-KR

Kurssetzer: lt. FISB Einteilung

Chef der Torrichter: Armin Wegmayr, ASKÖ SBC Steyr

Zeitnehmung: Josef Seirl, SV Neuzeug

Chef der Berechnung: Petra Mitschke, FISB-KR

Zielrichter: Klaus Mitschke, FISB-KR

Ärztlicher Dienst: Rettungsdienst Windischgarsten vor Ort

Bergrettung: Bergrettung Hinterstoder

Wettlaufamt : Hinterstoder, Hösshalle, 1. OG

Quartieramt:               Tourismusverband Hinterstoder, 

Tel: 07564-526331

Email: hinterstoder@pyhrn-priel.net

mailto:hinterstoder@pyhrn-priel.net


TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Art der Bewerbe: SG, RSL , SL, Kombination

Wertung: Einzelwertung , Kombination

Berechnung: FISB Note (570)

Teilnahmeberechtigt: Rennfahrer, die durch einen der FISB 
angeschlossenen Staatsverband genannt 
werden

Klasseneinteilung: SW1, SW2, JW, SM1, SM2, DAK 1-4, HAK 1-4

Gruppeneinteilung: nach FISB Wertungspunkten

Startfolge: SW, JW, SM, DAK 4-1, HAK 4-1

Preise: Medaillen und zusätzlich Pokale in der 
Kombination

Durchführungsbestimmungen: lt. IWO und dieser Ausschreibung

Nenngeld: Euro 25,--

Zeitmessung: 1.) Alge Stop Star TDC 8000

Nennung: Petra Mitschke,    

E-Mail: p.mitschke@web.de

Nennschluss: Dienstag, 21. Februar 2012

Rennfahrer-Unfallversicherung: siehe § 23 IWO

Haftpflichtversicherung: siehe § 24 IWO

Absage: Tel:  0676 / 6343951, Mayrhofer Karl 

Haftungsklausel: Der Veranstalter und die durchführenden
Vereine, sowie die mit der Durchführung 
beauftragten Funktionäre und Kampfrichter 
lehnen jede Haftung für Unfälle der Rennfahrer 
und für daraus entstehende Folgen ab.

Liftkarten: vergünstigte Liftkarten gibt es am Mittwoch, 
29. Februar 2012 bei der Mannschaftsführer-
sitzung (17.00 Uhr) oder anschließend bei der 
Eröffnungsfeier

mailto:p.mitschke@web.de


ZEITEINTEILUNG

Mittwoch, 29. Februar 2012
Anreise und freies Training
16.00 Uhr Besetzung des Wettlaufamtes
17.00 Uhr Mannschaftsführerbesprechung

Auslosung Super-G
19.00 Uhr Einmarsch der Nationen vom Parkplatz mit Fackeln

Eröffnungsfeier am Dorfplatz vor der Hösshalle
Essen und Getränke für alle Rennläufer und Betreuer 
– Einladung von Bürgermeister Gerald Hackl von 
Steyr
Feuerwerk

Donnerstag, 1. März 2012
9.30 – 10.10 Uhr Kursbesichtigung Super-G
10.25 Uhr Start Super-G
18.00 Uhr Mannschaftsführerbesprechung

Auslosung RSL
19.00 Uhr Siegerehrung Super-G vor der Hösshalle

Freitag, 2. März 2012
09.30 – 10.15 Uhr Kursbesichtigung Riesenslalom 1. Lauf
10.30 Uhr Start Riesenslalom 1. Lauf
12.45 – 13.15 Uhr Kursbesichtigung Riesenslalom 2. Lauf
13.30 Uhr Start Riesenslalom 2. Lauf
18.00 Uhr Mannschaftsführerbesprechung

Auslosung SL
19.00 Uhr Siegerehrung Riesenslalom vor der Hösshalle

Samstag, 3. März 2012
09.15 – 10.00 Uhr Kursbesichtigung Slalom 1. Lauf
10.15 Uhr Start Slalom 1. Lauf
12.00 Uhr Prominentenrennen
12.30 – 13.00 Uhr Besichtigung Slalom 2. Lauf
13.15 Uhr Start Slalom 2. Lauf
19.00 Uhr Abschlussabend in der Hösshalle mit

Siegerehrung SL und Kombination
Einladung zum Buffet des Landeshauptmannes von 
Oberösterreich Dr. Josef Pühringer für alle 
Teilnehmer
Tombola

Alle Mannschaftsführersitzungen finden in der Hösshalle – 1. OG statt.



STRECKENBESCHREIBUNG
HÖSSLIFT
Start Super G                                         1790 m
Streckenlänge Super-G                 1350 m
Ziel                                                        1400 m
Almabfahrt (7) mittel-schwer-mittel-leicht

LÄRCHENLIFT
Start Riesenslalom 1630 m
Streckenlänge Riesenslalom 850 m
Ziel                                                      1400 m
Lärchenhangpiste (9) schwer-mittel-leicht

Start Slalom 1550 m
Streckenlänge Slalom 580 m
Ziel                                                       1400 m
Lärchenhangpiste (9) mittel-leicht

PANORAMAKARTE    HINTERSTODER

Lärchenhang 
RSL + SL

Almabfahrt 
Super-G

HÖSSHALLE




